Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Aönigl. provinztal- Intelligenz -Comtolr, im Poft»Loeale 5 
4 Eingang Plangengaffe M 385. 


Nro. 272. Freitag, den 20. November 1835. 


Bekanntmachung. 
1. Es ſollen in verſchiedenen an dem Schwarzwaſſer, der Pruſſina und der 
Brahe belegenen Königlichen Forſt⸗Revieren circa 2320 Stück kieferne Sagebloͤcke 
und Bauhoͤlzer und mehrere Tauſend Klafter Kiefern Klobenbrennholz, in den unten 
angegebenen Verkaufsterminen, im Wege der offentlichen Lizitation an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft 1 und zwar: RN 85 . 
1) im Revier Wygodda: 
) 5 150 Stud Kiefern Sagebloͤcke, 


120 — — Stark⸗Bauholz, 
300 — — Mittel⸗Bauholz, 
400 — — Klein⸗Bauholz, 
360 — — rindſchaͤlig Holz, und 


4500 Klafter — Kloben⸗Brennhelz; 
2 in der Repier⸗Abtheilung Köͤnigsdruch: r 5 
60 Stuͤck Kiefern Sagebloͤcke, 
30 — — Stark⸗Vauholz, 
100 — — Mittel⸗Bauholz, 5 
30 — — xrurdſchaͤlig Holz, und 
1000 Klafter —, Kloben⸗Breunholz; wozu der Termin 
5 den 2. Dezember c. in Oſche anſteht, — ferner: f 
3) im Revier Sade 8 a Siefern SI x 1 5 0 
3 450 Klafter Kiefern Kloben⸗Brennholz, 
4) im Revier Wozywödda: fel Be 
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30 Stuͤck Kiefern Stark⸗Banholz, 
60 — — Mittel⸗Vauholz, 
200 — — rindſchaͤlig Holz, und 
300 Klafter Kloben⸗Preunholz; 
5) im Repter Schwiedt: 5 a 
8 30 Stuͤck Kiefern Sagebloͤcke, 
e 8 150 — — Mis tel⸗Bauholz, 
Br 100 — —Klein-Bauholz, und 
? 800 Klafter Kloben-Brenupolz; und 
6) im Revier Gruͤnfelde: ö d 
x 20 Stuͤck Kiefern Stark⸗Bguholz, 
120 — — Mittel⸗Bauholz, 
660 — rindſchaͤlig Holz, und 
600 Klafter — Kloben⸗Brennholz; in dem zu Schwiebt 
den 4. Dezember c. anſtehenden Termin. f 
Kauftuftige, welche zu dieſen Terminen, die der Forſt⸗Inſpector Richter and 
Oſche abhalten wird, hiemit eingeladen werden, koͤnnen ſich vorher die Hölzer vos 
den betreffenden Revier⸗Jorſtbeamten vorzeigen und mit den ſonſtigen Local⸗Verhaͤlt⸗ 
riſſen bekannt machen laſſen. Die näheren Bedingungen werden im Termine b“ 
bannt gemacht werden. 8 Et 
Marienwerder, den 31. Oktober 1835. ur : 2 
Königl. Preuß. Regierung. f 


Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 
. — — — —— ——p—p—f—⏑—ᷓn0 - 2" 
AV ER TIS SEM ENT S. 


2. Die Abfuhr des Mülls bei der Kaſerne auf dem Biſchofsberge, die Aufuht 
des Holzes, fo wie die Abfuhr und Reinigung der Latrinen bei den verſchiedeneg 
Garuiſon⸗Anſtalten, ſoll dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden. 
Met hierzu ein Termin auf 5 
den 23. d. M. Vormittags 10 Uhr . f 

in dem Geſchaͤftslokale Frauengaſſe 2 859. an, zu welchem geeignete Unternehmer 
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß durch eine neue Anlage der Latrine a 
dem Biſchofsberge nicht ſowohl die Reinigung, als nur die Abfuhr der zu dieſen 
Behufe aufgeſtellten verſchloſſenen Wagen erforderlich iſt. 

Danzig, den 15. November 1835. 1285 

RT 0 Königl, Garnifon-Verwaltung. 
Be Der Poſt- Sekretair Leopold Auguſt Skrzecka zu Marienburg und die 
Louiſe Auguſte geb. Skrzecka, haben vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt gerichtlichen 
Vertrages vom 5. v. M. die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen. 

Marienwerder, den 12. Oktober 1835. 


Rönigl, Preuß. Oberlandesgericht. 


7 


4, Der Müfergefelle George Domröſe in Stryfabnda und feine mit ihn 
derlobte Braut Marianne Zink, haben gemaͤß gerichtlichen Vertrages vom 3. ds. 
M. in der von ihnen zu volfziehenden Ehe, die Gemeinſchaft der Guͤter ausgeſchloſſen. 
' Carthaus, den 6. Oktober 1835. a 


Königl. Preuß. Landgericht. 


5. Der Kaufmann Zerrmann Friedrich Otte Duck hieſelbſt und deſſen jetzi⸗ 
e Ehegattin Caura Thom, letztere im Beiſtande ihres Naters des Hafendauſchrei⸗ 
ers Ernſt Thom zu Reu⸗ Fahrwaſſer, haben durch den vor Eingehung der Che 
unterm 29. d. M. gerichtlich geſchloſſenen Vertrag die Gemeinſchaft der Guter 
ſowohl hinſichts des Eingebrachten als des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Schoͤneck, den 31. October 1835. 


Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


—— —— ſ— —ñDmF—z 


Entbindung. 


6. Die heute Abend 7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Tray 
von einer geſunden Tochter zeige ich hiedurch meinen Freunden und Bekannten ex 
gebenſt an. C. 8. Drahl. 


Danzig, den 18. November 1835. 


N Literariſche Anzeige. 
+ Eine Sendung engliſcher Taſchenbuͤcher f. 1836 
5 mit herrlichen Stahlſtichen, 5 
empfing ſo eben die Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, 
Heil. Geiſtſtraße M 755. 


Ver miet hung. 


8. Heil. Geiſtſtraße W 761. iſt ein Vorderſaal an ruhige Einwohner zu ver⸗ 
miethen, auch iſt nebenbei im Stall noch Raum für 1 Pferd. 5 


—— — . — 


2 Auction en. 5 i 
». Auction Freitag den 20. November Vormittag 
er 959 Uhr. 


f 91 . 

Freitag, den 20. November 1835 Vormittags um 9 5 2 Uhr wird der 
unterzeichnete Makler am neuen Königl. Seepackhofe durch oͤffentliche Auction an 
den Meiſibietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Court. verkaufen: 


(1 
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187 Tonnen friſche holl. Voll⸗Heeringe, 
2. a— — 8 — 
4 — — 3 — 


1 SE = . VensHeeringe, 


gen 8 Bezahlung verkaufen: 22 a = 
%s und ¼ Tonnen friſche hollaͤndiſche Her 
ringe 
welche in diefen Tagen mit Capt. Jan Benr. Jonker im Schiff „Geſina Hermina“ 
von Amſterdam hier ankamen. N 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

6 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
11. Vorgüglich gute Neunaugen empfiehlt zu ſebr billigem Preiſe 
8 Johann Skoniecki, am Krahnthor W 1134. 
12. Eine Jahrmarktsbude mit 2 Plaͤnen iſt billig zu verkaufen an der Laſtadie 
‚Ne 443. zur Sonne. BER 
13. So eben angekommenen ganz friſchen Aſtrachaner Caviar und gruͤne Zus 
kererbſen, erhaͤtt man auf dem Langenmarkt AZ 447. im Hotel de Leipzig. 
092933939. 092022. 22D2IOODBGYDOSOH® 

gibt. Dres, 


& 14. In meiner FJadrik aten Damm I 1532. werden verkauft: 


& Gegoſſene Lichte pr. W 5% Sgr., . 
gezogene Lichte vr. ii 5 Sgr., f a 

8 a im Stein billiger. J. G. Schneider. 43 

GSS S SSS 

15. Longgaſſe M 364. find zu haben: Gallerie der Welt mit v. ſauber klum. 


Kupf. für 15 At, neu 39 N 20 Sgr., Zimmermanns Taſchenbuch der Reiſen 
mit v. Kupf. 18 Bde. 3 Ne, neu 24 Zug, Muͤllers Geſchichte der Schweitzeriſchen 
Eidgenoſſenſchaft 4 Theile 5 RR, neu 13 20 Sgr. 

16. Eine Parthie pommerſche Fettgaͤnſe, Silzkeulen a Stück 115 Sgr., Gaͤnſe⸗ 
ſchmalz a 7 Sgr., fr. Rinderfett 515 Sgr. a u, find Langgaſſe W 364. zu haben. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
(Rothwendiger Verkauf.) N 

17. Das dem verſtorbenen Senator Gottlieb Leſſe zugehörige, in der Laug⸗ 
gaſſe unter der Servis⸗W 404. und M 64. des Hppothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
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flück, abgeſchatzt auf 5469 N 13 Sgr. 4 & zufolge der nebſt Hypothekenſchem 
und Bedingungen in der kit einzuſehenden eo ſoll ° 3 9 
a am 21. Marz 1836 
vor dem Artushofe verkauft werden. a 1 
a a Aönigl. Land und Stadtgericht zu Danzig. 
(Nor o wendiger Verkauf.) . 
18. Das dem Maurergefeli'n Gottfried Rommel zugehörige, in der Johannis⸗ 
gar unter der Servis⸗ M 127 und NE 12. des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
ſtuck, abgefhägt auf 568 N 11 Sgr. 6 &. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Registratur einzufehenden Taxe, ſoll 
am (22.) Zwei und Zwanzigſten Dezember d. J. Mittags 1 Uhr 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 
Königl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 

— ———— — 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig 
Immobtilia oder unbewegliche Sachen. 

a (Nothwendiger Verkauf.) ; 
19. Die dem Hofbefiger Peter Wilhelm Kiep zugehörige, in dem Werderſchen 
Dorfe Groß⸗Zuͤnder gelegenen Grundſtücke NZ 23. und M 25., von welchen zus 
folge den, mit den Hypothekenſcheinen und Bedingungen, in der Registratur einzu⸗ 
ſehenden Taxen, erſteres auf 5692 Au 1 Sgr. 8 I, letzteres auf 1002 Bug 6 
Sgr. 8 . abgeſchaͤtzt worden, ſollen einzeln in dem auf Se es ; 
den 28. April 1836 Vor mittags 10 Uhr Re 
angeſetzten Termine, au der Gerichtsſtetle verkauft werden. N . 
Röniglich Preußiſches Land» und Stadige rich: zu Danzig. 
(Rothwendiger Verkauf.) 
20. Das dem Hofbeſitzer Johann Jacob Pekruhn zugehoͤrige, in dem Dorfe 
Moͤnchengrebin unte 3. des Hypethekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt 
auf 2201 e 2 4 ., zufolge der nebſt Höpothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll s 
0 den 20. Jauuar k. h. 11. 5 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
ö Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
(Rothwendiger Verkauf.) ee 
21. Das Joachim Tolksdorf und Fimmermanuſchen Erben gehörige Grund. 
ſtück Tiege W. 43., gewoͤhnlich die Marienauer Brucke genannt, abgeſchaͤtzt auf 106 
n 20 Sgr., zufolge der, nebſt Hppothekenſchein und Bedingungen, in der Re⸗ 
giſtratur einzufchenden Taxe, ſoll BE 
: am 21. Januar k. 


Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Tiegenhoff, den 30. September 1335. 
Königlich Preuß. Land, und Stadtgericht. 


(Rothwendiger Verkauf) 


22. Das dem vormaligen Schulzen Friedrich Wölke und feiner Shefrau el 


ſabetb geb. Weyher zugehorige, in dem Dorfe Gluckau gelegene aftererbpachtlicht 
Ruſtical⸗Grundſtuck. W 10. des Hypothenbuchs, welches zufolge der mit dem Hype 
thekenſcheine und den Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe au 4 
aft 20 Sor. veranſchlagt iſt, ſoll . 
: den 23. Jauuar 1336 Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 5 

Königlich Lands und Stadtgericht zu Danzig. 


EBEN (Nothwendiger Verkauf.) 
23. Das der Kirche zu St. Albrecht, fruͤher dem Johann Peters gehoͤrige in 
St. Albrecht unter N 80. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchͤͤtt 


auf 53 Mr. 6 Sgr. 10 . zufolge der nebſt Hypol hekenſchein und Bedingungen 


in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 
22. Januar 1836 
an der Gerichtsſtelle reſubhaſtirt werden. 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


5 (Nothwendiger Verkauf.) ; 
24. Das den Mitnahbar Gottlieb Zilger Steinigerſchen Eheleuten zugehörige, 
in dem Dorfe Krieftoyl g 1. des Hopothekenbüchs gelegene Grundſtück, adgeſchäßt 
auf 4685 f 16 Sgr. 8 & zufolge der nedſt Hppöthekenbuch und Bedingungen, 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 22. Januar 1836 Vormittags 11 Uhr 
auf dem Stadtgerichtshauſe verkauft werden. 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


(Freiwilliger Verkauf.) 


25. Die zum Nachlaſſe der Witiwe Maria Flachshaar, geb. Letze gehörigen 


Grunditüde un Dorfe Zigankenberg & 3. und 4. des Hppethekenduchs, abgeſchäzt 
auf 7,769 Me 20 Car., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 
20. Januar 1836 Vormittags 11 Uhr, 
an Ort und Stelle zu Zigankenberg verkauft werden. 
Königl. Land, und Sradı- Gericht zu Danzig. 
—— — ͤ äͤ0wᷣ 


Ediet al, Citatlonen. 25 
20. Die notarielle Obligation vom 7. Auguſt 1813 über 666 20 Sir. 
welche gemäß Verfügung vom 42, November 1813 für den E 
. r e eee ee 
: „pag. 56. cmgefragen find, ißt neb dem Rekogutti in vom 12. 
November 1813 verloren gegangen. | togultionsſchein 
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Da nun dieſes Kapltal nebſt Zinſen, nach der, vom Gläubiger, am 11. Aut 
7. gerichtlich ausgeſtellten Quittung bereits im Jahre 1831 bezahlt iſt, die Löſchunz 
tn Hypothekenbuch aber, wegen Mangels des Documents nicht erfolgen kann, fo 
werden auf den Antrag des Beſitzers Jacob Klein alle Dieienigen, welche an die 
7 löͤſchende Forderung und das darüber ausgeſtellte Inſtrument, als Eigenthuͤmer, 
eſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefindaber, oder aus ſonſt cinem Rechtetitel 
Anſprüche Haben, hiemit aufgefordert, ſich im Termin 
den 28. November c. Vormittags um 11 Uhr 8 
ber unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Lepſius hier zu melden und ihre Anſprüch! 
zu beſcheinigen, widrigenfalls ihnen dieſerhalb, bei Verluſt ihrer Rechte an das de⸗ 
zeichnete Dokument, ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und die Amortiſation det 
deuments erfolgen wird. 5 
Elbing, den 29. Juli 1835. 
Koͤniglich Preuß. Stadtgericht. 


27: Von dem Koͤniglichen Ober⸗Landesgerichte zu Marienwerder wird hierdurch 
dekannt gemacht, daß auf den Antrag der Königl. Regierung zu Danzig gegen den 
Kantoniſten Adam Jaczek, einen Sohn der Adam Zaczekſchen Eheleute zu Sta⸗ 
worezyn, welcher die Preuf iſchen Staaten ohne Erlaubniß der Obrigkeit verlaſſen 
hat und ſeitdem nicht zurückgekehrt iſt, dadurch aber die Vermuthung wider ſich er⸗ 
regt hat, daß er in der Abſicht, ſich den Kriegsdienſten zu entziehen außer Landes 
gegangen, der Conſiscations⸗Prozeß eroͤffnet worden iſt. i 


Der Adam Faczek wird daher aufgefordert, ungeſaͤumt in die Koͤnigl. Preuß. 
Staaten zurückzukehren, auch in dem auf : = 


den 20. Februar 1836 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Godzeba anſtehenden 
Termin in dem hieſigen Ober Landesgerichts Conferenz⸗Zimmer zu eeſcheinen, und ſich 
über feinen Austritt ons den hieſigen Staaten zu verantworten. : 
Sollte der Adam Faczek dieſen Termin werder perſoͤnlich, noch durch einen 
zuläßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtizcommiſſarien Raabe, Schmidt 
und Böhler in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen; fo wird er ſeines geſamm⸗ 
ten in⸗ und auslandiſchen Vermögens, fo wie aller etwanigen künftigen Erb» und 
ſonſtigen Vermögens »Anfälle für ver luſtig erklaͤrt, und es wird dieſes alles der 
Haupt⸗Kaſſe der Koͤnigl Regierung zu Danzig zuerkannt werden. 
Maricuwerder, den 29. Seprember 1835. 
Civil⸗Senat des Königl. Ober-Landes; Berichte. 


28. Ueber den Nachlaß der Wittwe Maria Eliſabeth Taube zu Sasgpe iſt 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozef eroͤffnet. Wer eine Forderung an die Maſſe 
dat, muß ſolche binnen drei Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
den 23. Januar 1836 Vormittags 10 Uhr, a 
dor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Kawerau angelegten Termin liquidiren. 
Sollte einer am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, fo bringen wir 
demſelben die hieſigen Justiz Commiſſarien Groddeck, Voͤltz und Man hias als 


- 2 
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Mandatarien in Vorſchlag, mit der Weiſung, einen derſelben mit Vollmacht und 
Information zu verſehen. f 5 a 
Wer ſich nicht meldet, der wird alle feiner etwanigen Vorrechte verluſtig er 
klaͤrt, und mit ſeiner Forderung nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, verwieſen. 

Danzig, den 29. September 1835. 5 
B Böniglih Preuß iſches Land» und Stadtgericht. 


4 


—— ͤ(— ͤ — —:ͤ  - 
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